
§ 165 StGB

Bekanntgabe der Verurteilung

(1) Ist die Tat nach § 164 StGB öffentlich oder durch Verbreiten eines Inhalts (§ 11 Abs. 3 StGB) begangen
und wird ihretwegen auf Strafe erkannt, so ist auf Antrag des Verletzten anzuordnen, dass die Verurteilung
wegen falscher Verdächtigung auf Verlangen öffentlich bekanntgemacht wird. Stirbt der Verletzte, so geht
das Antragsrecht auf die in § 77 Abs. 2 StGB bezeichneten Angehörigen über. § 77 Abs. 2 bis 4 StGB gilt
entsprechend.

(2) Für die Art der Bekanntmachung gilt § 200 Abs. 2 StGB entsprechend.

1https://juristi.club/juristikon/entry/8467-165-stgb/

https://juristi.club/juristikon/entry/8466-164-stgb/?synonym=15713
https://juristi.club/juristikon/entry/8115-11-abs-3-stgb/?synonym=14009
https://juristi.club/juristikon/entry/8238-77-abs-2-stgb/?synonym=14673
https://juristi.club/juristikon/entry/8238-77-abs-2-bis-4-stgb/?synonym=15720
https://juristi.club/juristikon/entry/7023-200-abs-2-stgb/?synonym=13741
https://juristi.club/juristikon/entry/8467-165-stgb/

